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Pionier-Energiestadt
Küsnacht

Liebe Küsnachterinnen und
Küsnachter

Die Küsnachter Bevölkerung durfte
am Neujahrsapéro die Auszeichnung
«Energiestadt Gold» entgegennehmen.
Als neuer Präsident der Kommission
Energiestadt Küsnacht bin ich mächtig
stolz darauf. Küsnacht hat es nach
Zürich und Winterthur als dritte Ge-
meinde im Kanton Zürich geschafft,
diese goldene Auszeichnung zu erhal-
ten. Auf diesen Lorbeeren dürfen wir
uns aber nicht ausruhen. Mit dieser
Auszeichnung verpflichten wir uns,
Verantwortung und eine Führungsrolle
im Energiesektor zu übernehmen.

Einen grossen Beitrag zur Weiter-
reise auf diesem innovativen energie-

politischen Pfad haben Sie, liebe Küs-
nachterinnen und Küsnachter, an der
Gemeindeversammlung vom 13. De-
zember 2010 geleistet, indem Sie
für die Umsetzung des Energiepoliti-
schen Programms 2011–2014 der Ge-
meinde Küsnacht einen Rahmenkredit
von 2 250 000 Franken bewilligten.

Die Zweckbestimmung dieses Rah-
menkredits lautet: Die Energiestadt
Küsnacht hat prioritär Massnahmen zu
realisieren, deren Wirkung die Reduk-
tion des CO2-Ausstosses, die Energie-
effizienz und die Anwendung erneu-
erbarer Energien unterstützt.

An seiner letzten Sitzung hat die
Kommission Energiestadt Küsnacht
das neue Förderreglement Energie
2011–2014 verabschiedet und dem

Gemeinderat zur Genehmigung bean-
tragt. Das Reglement konzentriert sich
auf die als Gemeinde beeinfluss- und
steuerbaren Förderbereiche Gebäude,
Haushalte, Gewerbe und Projekte.

Ziel des FörderprogrammsGebäude
ist die Reduktion des CO2-Ausstosses
durch umfassende energetische Mass-
nahmen an bestehenden Gebäuden.
Neu sollen die Beiträge in Relation zur
Wirkung der Massnahmen bestimmt
werden,d.h. je höher die CO2-Reduktion,
desto grösser ist der Förderbeitrag.
Damit übernimmt die Gemeinde Küs-

Mark Furger (FDP) ist Vorsteher
Planung im Gemeinderat Küsnacht. (zvg)

Wir legen
und pflegen

Seestrasse 85
8703 Erlenbach
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www.blaserag.ch
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«Wer die Pflicht
hat Steuern zu

bezahlen, hat das
Recht Steuern zu

sparen.»
professionelle Erbrechtsberatung

Marco Grob
Inhaber des Zürcher Notar-Patentes
ehemaliger kantonaler Steuerkommissär

Seestrasse 105, Küsnacht
Telefon 044 991 30 88

mgrob@rsg-partners.ch www.rsg-partners.ch
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Die Kommission Energiestadt Küsnacht hat das neue Förder-
reglement 2011–2014 verabschiedet.Mit Förderbeiträgen soll der
CO2-Ausstoss nachhaltig reduziert, die Energieeffizienz gesteigert
und die Anwendung erneuerbarer Energien unterstützt werden.

EINLADUNG
zur 156. Generalversammlung
des Gewerbevereins Küsnacht,
Samstag, 12. März 2011,
ab 17 Uhr, Hotel Sonne Küsnacht

Wir freuen uns, alle Gewerbevereinsmitglieder zur ordentlichen 156. GV
einladen zu dürfen.

DieTraktanden erfolgen gemäss Statuten. Anträge von Mitgliedern sind bis
spätestens 5Tage vor der GV schriftlich an den Gewerbeverein Küsnacht,
Postfach, 8700 Küsnacht, einzureichen.

Vor der GV wird der traditionelle Apéro offeriert. Die GV beginnt pünkt-
lich um 18.15 Uhr, mit anschliessendem Nachtessen und Unterhaltung.

DerVorstand freut sich, möglichst viele Mitglieder begrüssen zu dürfen.

Fortsetzung auf Seite 2
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30 Jahre, eine Zeit in der viel
know-how und Erfahrung in unseren
kleinen Betrieb eingeflossen ist.

Erfahrung, die Ihnen zu Gute kommt.
Bestens ausgerüstet, wird Ihr Bau-
Objekt zu unserer Herausforderung,
der wir unsere ganze Aufmerksamkeit
widmen.

Christian Barth

cbb@cbb.ch, Telefon 044 915 19 81

Über 30 Jahre Erfahrung
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Konditorei Bäckerei

VON BURG
Küsnacht

01 910 42 75044 910 42 75
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PASQUALE VACCHIO METALLBAU
Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht

Tel. 044 910 09 77 Fax 044 910 09 89 Natel 079 424 68 05
E-Mail: metallbau-vacchio@bluewin.ch /www.metallbau-vacchio.ch
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Tel. 044 910 05 58

Bahnhofstrasse 8 8700 Küsnacht

BÄCKEREI

KONDITOREI

CONFISERIE

CAFÉ-BAR CHOCOLAT

KÄGI

www.baeckereikaegi.ch info@baeckereikaegi.ch

seit 1984

?

Auch Essen
im

Chocolat
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nacht eine Pionierrolle. Auch mit dem
Förderprogramm Haushalt geht die
Kommission Energiestadt Küsnacht
neueWege. Es werden alle Haushalte –
also nicht nur die Hauseigentümer,
sondern auch alle Küsnachter Mieter –
aufgefordert, ihren Beitrag zur Reduk-
tion des Stromverbrauchs in unserer
Gemeinde zu leisten. Weniger Strom-
verbrauch senkt aber nicht nur die
Stromrechnung, sondern soll gemäss
Förderreglement zusätzlich noch mit
einem Beitrag gefördert werden. Und
auch hier gilt: Je höher die erreichte
Reduktion des Stromverbrauchs, desto
grösser ist der Förderbeitrag.

Dem Gewerbe in Küsnacht sollen
unterstützende Dienstleistungen wie
Analysen, Beratungen, Informationen
etc. zur Verfügung gestellt werden. Ziel

ist es, mit den Gewerbetreibenden Ver-
einbarungen zur Reduktion ihres Strom-
verbrauches und ihres CO2-Ausstosses
abzuschliessen.

Schliesslich möchte die Energie-
stadt Küsnacht auch Innovations- und
Pionierprojekte im Energiebereich un-
terstützen und Anlagen zur Produktion
von Strom aus erneuerbaren Energien
fördern.

Ich hoffe, dass sich das in Küsnacht
verankerte Energiebewusstsein weiter
ausbreitet und ermuntere Sie, liebe
Küsnachterinnen und Küsnachter, ener-
gieeffizient zu denken und zu handeln.
Die Energiestadt Küsnacht zählt auf
Ihre Unterstützung auf demWeg in eine
nachhaltige Zukunft für die kommen-
den Generationen. Packen wirs an!

Mit herzlichem Dank und energie-
geladenen Grüssen.

Mark Furger

Fortsetzung von Seite 1
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Die nächste Dorfpost
erscheint am 13.April 2011
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Liebe Leserinnen und Leser

Es sind bereits vier Monate vergan-
gen, seit meine Frau und ich Abschied
genommen haben vom aktiven Berufs-
leben. Nicht dass Sie jetzt denken, ich
würde mich aus Langeweile als Kolum-
nist für die «Dorfpost» verdingen. Dies
wirdmein letzterText sein.Ander nächs-
ten Generalversammlung werde ich
meine Mitgliedschaft im Vorstand des
Gewerbevereins Küsnacht niederlegen.

Das Dasein als Rentner hat den ent-
scheidenden Vorteil, dass ich mehr Zeit
undMussehabe,michüber dieGescheh-
nisse in derWelt,unddies vor allemauch
inKüsnacht,zu informieren. lchbinöfters
imDorf unterwegsundnehmewahr,wie
unsere Gemeinde lebt.

Haben Sie einmal abends um neun
Uhr unter der Woche (oder auch am
Wochenende) einen Rundgang durch
Küsnacht gemacht? Nein? Das sollten
Sie aber! Weshalb? Vielleicht auch nur,
um mit eigenen Augen zu sehen, dass
Sie da nichts sehen werden. Sie werden
keiner Menschenseele begegnen.

OffensichtlichhabenunsereGemein-
depolitiker dasselbe bemerkt und nun
dasProjekt einerBegegnungszonemit in-
tegriertem Kulturraum aufgelegt. Nur,
wer sich dawann begegnen soll und aus
welchemGrund,das ist absolut nicht klar.

Fakt ist: JungeMittelstandsfamilien,
deren Kinder am Abend noch draussen
auf den Strassen spielen würden, kön-
nen sich die Mietzinse nicht leisten. Sie
fallen als sich einander Begegnende

weg. Alte Menschen, welche gerne im
Dorf lebenwürden,werden von densel-
ben Befürwortern,die nachmehr Leben
im Dorf schreien, an dessen Rand ge-
drängt. Warum baut man denn nicht
auf dem hässlichen Parkplatz beim
Bahnhof ein grosszügiges Altersheim
und gleichzeitig genügendWohnungen,
die bezahlbar sind?

Man begegnet ja nicht einmal
denen,welchemitNachdruckBegegnun-
gen fordern. Ich jedenfalls habe nach
20 Uhr noch nie einen Vertreter der Be-
gegnungszone gesehen. Das hat natür-
lich auchVorteile,dennwo sichniemand
aufhält, sieht auch niemand etwas. So
zum Beispiel, dass die Gehsteige als
öffentliche Aschenbecher genutzt wer-
den.Dies aber den Rauchern allein zuzu-
schreiben,greift zu kurz.Mit demallseits
bejubelten Rauchverbot wurde das Rau-
chennicht gestoppt.Dasmüssten inzwi-
schen auch die Politiker gemerkt haben.
Nur ist esmittlerweile so,dass der öffent-
liche Raum der einzige Ort zu sein
scheint, an dem ungehindert gepafft
werden darf. Und wenn da die entspre-
chende Infrastruktur zur Entsorgung der
Kippen fehlt, werden diese eben fallen
gelassen. lch meine nicht, dass dies kor-
rekt ist.

Aber es ist eine Tatsache, die wohl
nicht so schnell zu ändern ist.Dazu fällt
mir eine alte Weisheit ein: «Akzeptiere
die Dinge, die Du nicht ändern kannst.
Ändere die Dinge, die Du ändern
kannst. Und habe die Weisheit, den
Unterschied zu erkennen.»Wir werden

das Rauchen nicht verhindern können.
Also müssen wir einenWeg finden, die
daraus resultierenden Unannehmlich-
keitenmöglichst gering zu halten.Oder
um es einfacher auszudrücken; wie
wäre es, statt fragwürdiger Begeg-
nungszonen einfach ein paar öffent-
liche Aschenbecher zu installieren? Das
bringt zwar nicht mehr Leute ins Dorf,
hilft jedoch, dieses sauberer zu halten.
Für Sauberkeit sorgen übrigens in Ita-
lien erfolgreich Arbeitslose und Pensio-
nierte. Durch das beim Verursacher
eingeforderte «Bussgeld» für jede auf

öffentlichem Grund weggeworfene
Zigarettenkippe verdienen sie sich
einen kleinen finanziellen Zustupf und
halten gleichzeitig die Orte sauber.

Mit diesen Gedanken verabschiede
ich mich. Nicht aber ohne meinem
Ghostwriter zu danken, der in all den
Jahren immer wieder meine Ideen und
teilweise vage formulierten Gedanken
in lesbare und durchaus kritische Texte
umgewandelt hat.

Werner Gröner, alt Gastronomie-
obmann im Gewerbeverein Küsnacht

Das einstigeWirtepaar des «Fähnlibrunnens», Anna undWerner Gröner, nimmt
weiterhin am Küsnachter Dorfleben teil. (RuthWeber)

Grüsse aus dem
(Un-)Ruhestand

I n d e n K a n t o n s r a t

Hans-Peter Amrein
2x auf Ihre Liste www.hpamrein.ch

Unterstützungskomitee Hans-Peter Amrein
in den Kantonsrat, Postfach, 8700 Küsnacht

Eigenmietwert
abschaffen!
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Class. Tradition. Style.

C a s h m e r e

Bahnhofstrasse 12 Zürich
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Gemeindeversammlung
am 28. März 2011
An der Gemeindeversammlung vom 28. März werden die folgenden
Geschäfte behandelt:
– Teilrevision Kommunaler Richtplan Verkehr / Erschliessung des

Gebiets Hinderriet mit dem öffentlichen Verkehr
– Zumikerstrasse / Bau eines Verkehrskreisels / Kreditbewilligung
– Zentrumsentwicklung / Areal Parkplatz Zürichstrasse /

Studienauftrag / Kreditbewilligung
– Zentrumsentwicklung / Verkehrsplanung / Ausarbeitung Vorstudie

«Tunnellösung» und Betriebs- und Gestaltungskonzept
Oberwachtstrasse / Kreditbewilligung

– Anstellungs- und Besoldungsverordnung der Schulgemeinde /
Neuerlass. grk



Mario Cunti
Gipser- und Stukkaturgeschäft

Gartenstrasse 21
8700 Küsnacht

Telefon 044 910 18 16
Natel 079 402 22 21
Telefax 044 910 90 29

Wir empfehlen uns im Weiteren für:

– Stucco veneziano
– Palladio
– Spezialausführungen

DP_451

Massgeschneiderte
Ferien erhalten Sie
bei uns.

Kuoni Reisen AG
Seestrasse 127, 8700 Küsnacht
Tel: 044 914 25 25
Fax: 044 914 25 20
kuesnacht.k@kuoni.ch

Wir beraten Sie individuell
und freuen uns Ihnen unsere
Geheimtipps zu verraten.
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Tief- und Gartenbau
Im grünen Hof 52, 8133 Esslingen Telefon 044 984 28 97, Telefax 044 984 42 60, Natel 079 207 89 77
Postfach 1283, 8700 Küsnacht Telefon 044 910 04 57, Telefax 044 984 42 60, Natel 079 207 89 77
Werkhof: Isenrietstrasse 14, 8617 Mönchaltorf, Telefax 043 277 04 21

www.liechti-tiefbau.ch
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Aus
eigener Produktion
kagfreiland-
Wurstwaren
mit Bio-Gewürzen
und phosphatfrei

Traiteur
Fleisch + Wurst

Spezialitäten

Metzgerei Oberwacht
8700 Küsnacht

Tel. 044 910 05 00
Fax 044 910 31 68

metzgerei.nuessler@bluewin.ch
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Das tierfreundlichste BIO-Label

Licht – Kraft – Telefon Häsch Sorge mit dem Pfuus,
und ein speditiver gang zum Elektro Bretscher,
Reparaturservice 24h dä chunnt druus!

GMBH

www.elektrobretscher.ch
Küsnacht – Zürichstr. 75 – Tel. 044 911 02 11
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Fassade?

Ihr Bauprofi.
044 914 40 40

D
P_

21
43

Gimpert+Bischof

Umzüge

UMZÜGE seit 1854

Tel.
www.gimpert-bischof.ch

Betrieb & Lager
8123 Ebmatingen
Tel.

Agentur:
8708 Männedorf
Tel.

Wohnungs- und Geschäftsumzüge im
In- und Ausland/Übersee – Lagerhaus

8700 Küsnacht
044 910 11 11

044 920 74 77 044 980 26 36

Seit 1854Seit 1854
DP_2137 DP_367

Für Ihr neues
Styling

A. Kröni
Rosenstrasse 6

Küsnacht
Telefon

Montag – Freitag
079 343 10 28
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raija hiltpold
dorfstrasse 19
8700 küsnacht
tel. 044 910 55 19

DP_581

Rosenstrasse 8 8700 Küsnacht

Tel. 044 910 41 22 Fax 044 910 41 88

E-mail : r tvvonal lmen@afra.ch

VON ALLMEN
SEHEN HÖREN ERLEBEN
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Verfügen Sie über etwas freie
Zeit,möchten sich aber trotz-
dem nicht zu stark binden?
Möchten Sie gerne einen Beitrag
im Dienste der Bevölkerung der
Gemeinde Küsnacht leisten?

Dann sind Sie unsere gesuchte Per-
son! Der Mahlzeitendienst der Spitex
Küsnacht wird von den Bezügerinnen
und Bezügern sehr geschätzt, und der
mitmenschliche Kontakt zu den frei-
willigen Fahrerinnen und Fahrern ist
oft eine grosse Bereicherung in ihrem
Alltag. Die gekochten Gerichte werden
vom Altersheim Tägerhalde bezogen
und jeweils von Montag bis Freitag mit

demeigenen Auto verteilt.Die Fahrerin-
nen und Fahrer stehen dabei alle vier
Wochen 2 bis 3Malmorgens im Einsatz.
Sie tauschen das leere gegen das volle
Geschirr aus und helfen auch mal, eine
Dose zu öffnen. Oftmals ergeben sich
auch sehr interessante Gespräche. Da-
durch wird für ältere oder kranke Per-
sonen eine ausgewogene und gesunde
Ernährung sichergestellt. Für Benzin
und Fahrzeug erhalten die Fahrerinnen
und Fahrer eine Spesenentschädigung
und zweimal im Jahr werden sie zu
einem fröhlichen Beisammensein in
Form eines Ausfluges oder eines Abend-
essens eingeladen. Haben wir Ihr In-
teresse geweckt? Bitte melden Sie sich
bei der Spitex Küsnacht, Telefon 043
266 70 20. Spitex Küsnacht

Freiwilligenarbeit der besonderen Art

Der Mahlzeitendienst der Spitex liefert gesundes Essen an ältere und kranke
Personen in der Gemeinde. (zvg)

Wädi Dettling, ein Küsnachter
Original und Freimitglied im
Gewerbeverein Küsnacht, ist
am 17. Januar 2011 für viele
unerwartet und zu schnell
gestorben.

Walter Dettling, geboren 1934, war
ein Küsnachter durch und durch. Zu-
sammen mit einer Schwester und zwei
älteren Brüdern ist er in Küsnacht auf-
gewachsen. Seine Eltern betrieben am
jetzigen Standort desModehausesOber
eine Milch- und Käsehandlung. Nach
einem Fahrradunfall, bei dem sein
Vater starb, waren die Kinder gezwun-
gen, ihrer Mutter im elterlichen Betrieb
mitzuhelfen.

Nach der obligatorischen Schulzeit
besuchte Wädi die Mittelschule am
Collège St. Michel in Fribourg. Mit
dem Handelsdiplom «im Sack» und
hervorragenden Französischkenntnis-
sen kehrte er anschliessend wieder
nach Küsnacht zurück.Während seiner
Studienzeit in Fribourg trat er der Stu-
dentenverbindung Zähringia bei, was
für sein späteres Leben von Bedeutung
werden sollte. 1969 eröffnete er an der

Florastrasse 5 sein Käse-Fachgeschäft
und trat auch schon bald dem Gewer-
beverein als Mitglied bei. In der Folge
war seine Geschäftstätigkeit, da er alles
alleine bewerkstelligte, eine harte Zeit.

Doch seine Fröhlichkeit und der stets
gute Wille, seinen Kunden alles richtig
zumachen,waren die «Markenzeichen»
von Wädi. Die Vielfalt der Käsesorten,
seine Fonduemischungen und die Mut-

schli verschiedenster Art zogen seine
Kunden weit über Küsnacht hinaus an.
Das Warten in seinem Geschäft wurde
nie langweilig, da immer jemand etwas
Neueswusste undWädi in seiner unver-
kennlichen Art auch immer den einen
oder anderen entsprechenden Spruch
auf Lager hatte. Im September 1999,
genau richtig zu seiner Pensionierung,
jedoch schweren Herzens, schloss er
sein geliebtes Geschäft und widmete
sich fortan der Freizeit. So war er im
Dorf immer wieder zu sehen und war
ein eifriger Schweiz-Reisender.

Auf Grund seiner Treue zum Ge-
werbeverein Küsnacht wurde er 1990
zum Freimitglied ernannt. Viele ge-
werbliche Anlässe besuchte er an-
schliessend nicht mehr. Wer aber im
2005 an der 150-Jahr-Feier des GVK
anwesend war, hatte das Vergnügen,
Wädi in voller Aktion zu sehen und zu
erleben – so wie er eben immer war:
ein Charmeur durch und durch.

Mit Walter Dettling verliert der
Gewerbeverein ein treues Mitglied und
Küsnacht ein Dorforiginal, dem wir in
Ehren gedenken.

Martin Schneider, Präsident
Gewerbeverein Küsnacht

Zum Gedenken an Freimitglied
Walter (Wädi) Dettling

Wädi Dettling, an der 150-Jahr-Feier des GVK,wie er zeitlebens immer war:
ein Charmeur, den viele vermissen werden. (zvg)



DieÖkobilanz der Gemeindeverwal-
tung wird in der Legislaturperiode
2010–2014 gesamthaft um 20 Prozent
mit kostenneutralen Massnahmen ver-
bessert.An der Umsetzung arbeitet nun
eine interne Arbeitsgruppe mit Vertre-
tern/-innen verschiedenerVerwaltungs-
abteilungen. Zusammen mit einem
externen Berater hat dasTeam 39Mass-

Seit dem 1. Januar 2011 gilt die
Schweizerische Zivilprozessordnung. Sie
löst die bisherigen 26 kantonalen Zivil-
prozessordnungen ab und regelt ein-
heitlich für die ganze Schweiz, wie ein
Gerichtsverfahren abläuft. «Wer Recht
hat, soll auch Recht bekommen» heisst
es in der Botschaft zur Schweizerischen
Zivilprozessordnung. Einiges ändert
sich, vieles bleibt gleich. Den Kantonen
obliegt die Ausgestaltung der Gerichts-
organisation. Der Kanton Zürich hat an
der seit 208 Jahren bestehenden und
bewährten Institution des Friedensrich-
ters festgehalten. Regelmässig werden
rund die Hälfte aller Verfahren auf
der Ebene Friedensrichter endgültig
erledigt.

«Schlichten vor richten»
Nach wie vor gilt auch mit

der neuen Zivilprozessordnung der
Grundsatz «Schlichten vor richten».
Grundsätzlich geht dem gerichtlichen
Verfahren ein Schlichtungsverfahren
beim Friedensrichter voraus. Die wich-
tigsten Ausnahmen davon betreffen die
Scheidungen und die mietrechtlichen
Streitigkeiten. Sämtliche Scheidungs-
verfahren sind direkt beim zuständigen
Bezirksgericht einzureichen.Wie bisher
werden mietrechtliche Streitigkeiten
von den Paritätischen Schlichtungs-
behörden in Miet- und Pachtsachen bei
den Bezirksgerichten behandelt.

Zuständigkeit
Welches Friedensrichteramt ist zu-

ständig? Grundsätzlich jenes amWohn-
sitz der beklagten Person respektive
am Sitz der beklagten Firma. Allenfalls
kommt das Friedensrichteramt zum
Zuge, das von den Parteien per Ge-
richtsstandsvereinbarung festgelegt ist.
Hauptziel des Schlichtungsverfahrens
beim Friedensrichter ist die gütliche,
definitive Einigung. Neu kann der Frie-
densrichter auf Antrag der klagenden
Partei bis zu einem Streitwert von 2000
Franken einen definitiven, vollstreck-

baren Entscheid fällen.Bei einem Streit-
wert bis zu 5000 Franken kann der Frie-
densrichter neuerdings den Parteien
einenUrteilsvorschlag unterbreiten,wie
er die Streitsache entscheiden würde.
Wird der Urteilsvorschlag von einer oder
beiden Parteien nicht innert 20 Tagen
abgelehnt, so gilt er und ist vollstreck-
bar. Kommt im Schlichtungsverfahren
keine Einigung zustande oder wird
der Urteilsvorschlag abgelehnt, erhält
die klagende Partei die Klagebewilli-
gung. Mit dieser kann die Klage innert
drei Monaten beim zuständigen Be-
zirksgericht eingereicht werden. Dies
ist Aufgabe der klagenden Partei und
nicht etwa des Friedensrichters. Neu
dürfen sich die Parteien von Anwälten
zur Schlichtungsverhandlung begleiten
lassen.

Die Kosten
Wie teuer ist ein Schlichtungs-

verfahren? Die Friedensrichterkosten
bewegen sich zwischen 250 Franken
und 1240 Franken, je nach Streitwert
des Verfahrens. Bei einem Streitwert
von 2000 bis 5000 Franken ist bei-
spielsweise von einem Richtwert von
350 Franken Friedensrichterkosten aus-
zugehen. Die Schweizerische Zivil-
prozessordnung schreibt vor, dass in
arbeitsrechtlichen Streitigkeiten bis zu
einem Streitwert von 30 000 Franken
keine Gerichtskosten auferlegt werden
dürfen.

Lic. iur. Ursula Fellmann Fröhlich

Die Friedensrichterämter stehen für
Auskünfte gerne zur Verfügung.
Informationen auf der Homepage des
Verbandes der Friedensrichterinnen und
Friedensrichter des Kantons Zürich,
www.friedensrichter-zh.ch.

«Einiges ändert,
vieles bleibt gleich»

Die Gemeindeverwaltung Küsnacht verfolgt das Ziel, keinen
CO2-Ausstoss mehr zu verursachen. Deshalb hat die Energiestadt
letztes Jahr das Projekt «Ökologische Verwaltung» ins Leben
gerufen, und der Gemeinderat hat ein strategisches Ziel definiert.

Ökologische
Gemeindeverwaltung

Wohin sich wenden bei Streit mit Kunden, Bauherren, Handwer-
kern, Arbeitgebern, Nachbarn? Über die Neuerungen informiert
nachstehend die Juristin Ursula Fellmann Fröhlich, seit 1991
Friedensrichterin in Küsnacht.

nahmen ausgeheckt,wie die Gemeinde-
verwaltung ökologischer werden soll.
Betrachtet werdenWärme, Elektrizität,
Wasser,Papier,Abfall,Dienstfahrten und
die Arbeitswege.

Heizen mit Biogas
Rund die Hälfte der Massnahmen
wird in diesem Jahr realisiert. Eine
davon spüren die Verwaltungsmit-
arbeitenden nicht einmal, hat aber
eine grosse CO2-Einsparung zur
Folge: Seit Anfang Jahr stammten
60 Prozent des Gases für die
Gemeindehaus-Heizung aus regio-
nalen Abfallstoffen wie Grüngut
oder Klärschlamm und sind CO2-

neutral.

13Mal um die Erde
Im Rahmen des Pro-

jekts haben die Mitarbei-
tenden Angaben zu ihrem
Arbeitsweg gemacht. Bei
der Auswertung haben sich
zwei erstaunliche Dinge ge-
zeigt:

1. Die 80Mitarbeitenden imGemeinde-
haus legen jährlich für ihren Arbeitsweg
eine Strecke zurück, die dem 13-fachen
Erdumfang entspricht.

2. Die Arbeitswege der Mitarbeitenden
im Gemeindehaus verursa-
chen eine fast so grosse

Umweltbelastung wie der
Betrieb der Verwaltung
mitsamt Heizung, Wasser,
Strom, Papier und Abfall.

esk

Mit Füssen, ÖV, Auto oder Velo legen die 80Mitarbei-
tenden der Energiestadt Küsnacht für den Arbeits-
weg jährlich eine Strecke zurück, die 13Mal dem
Erdumfang entspricht. (zvg)

Dorfpost 262/9.März 2011 • www.gv-kuesnacht.ch6
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Ja zum Bus für das Hinderriet!

Argumente für ein Ja zur Ab-
stimmungsvorlage des Gemeinderates
liefert die breit abgestützte Interessen-
gemeinschaft «Pro Hinderriet»: Sie will
demberechtigten Anliegen endlich zum
Durchbruch verhelfen. Denn vom Bus-
betrieb werden alle profitieren: Jung
und Alt, Anwohner und Berufstätige,
Besucher und Friedhofgänger.

«Die Nachfrage nach einer Er-
schliessung mit dem öffentlichen Ver-
kehr ist ausgewiesen.» Dieser Satz
findet sich in derWeisung des Gemein-
derates zur Abstimmung vom 28. März
(www.kuesnacht.ch, Politik/Gemeinde-
versammlung). Die geplante Verlänge-
rung der Buslinie 912 (Bellevue–Zolli-
kon–Itschnach) von der Haltestelle
Fallacher über die Riet- und Schüracher-
strasse zur Zumikerstrasse macht tat-
sächlich Sinn: Allein im Bereich des
Bethesda leben und arbeiten rund 450
Menschen,undDutzende besuchen hier
täglich Angehörige oder gehen zum
Friedhof. Die Distanz vom Panorama-
Park Küsnacht oder dem Bethesda zum
«Fallacher» oder von «Itschnach Dorf»
zum Friedhof beträgt mehr als einen
halben Kilometer. Das ist gerade für
ältere und gehbehinderte Menschen
nicht zumutbar, schon gar nicht bei
schlechtemWetter oder schneebedeck-
tem Trottoir.

Optimale Verkehrs-
erschliessung für alle

Heute endet die Buslinie912 im Fall-
acher. Die Wartezeit bis zur Rückfahrt
zum Bellevue soll für die Erschliessung
des Hinderriets genutzt werden. Dafür
sind die zwei neuen Haltestellen «Resi-
denz Bethesda» und «Friedhof Hinder-
riet» vorgesehen. Mit dieser eleganten
Lösung kann die Gemeinde Küsnacht
einfach und kostengünstig die Lücke im
öffentlichen Verkehrsnetz schliessen.
Die Gemeindeverwaltung schätzt die
einmaligen baulichen Investitionskos-
ten auf 40 000 und die Betriebskosten
auf 17 000 bis max. 28 000 Franken. Die
Gemeinde hat auch andere Erschlies-
sungsmöglichkeiten (Rufbus, Shuttle-
Kleinbus, Sammeltaxi usw.) geprüft.
Diese wurden aber «wegen fehlender
Verhältnismässigkeit, Effizienz oder
Wirtschaftlichkeit verworfen». Ein Klein-

busbetrieb würde zum Beispiel rund
200 000 Franken pro Jahr kosten.

Mehr Lebensqualität
Die Erschliessung durch den öf-

fentlichen Verkehr erhöht die Lebens-
qualität im Hinderriet: Anwohner,
Berufstätige und Besucher erhalten eine
direkte Busverbindung von und nach
Zürich, und ältere Menschen und Fried-
hofbesucher sind nicht mehr auf das
Auto angewiesen: Sie können auf den
öffentlichen Verkehr umsteigen. Damit
sinkt tendenziell auch die Lärm- und

Luftbelastung. Auch deshalb, weil auf
der ganzen Strecke Tempo 30 gilt und
es weiterhin keinen privaten Durch-
gangsverkehr zwischen der Riet- und
der Schüracherstrasse geben wird.
Dafür sorgt die Barriere, die nur von
den Buschauffeuren ferngesteuert
werden kann.

Breite Unterstützung
Aus all diesen guten Gründen ist

die Erschliessung des Hinderriets durch
den öffentlichen Verkehr breit abge-
stützt. In der Interessengemeinschaft
«Pro Hinderriet» vertreten sind enga-
gierte Küsnachterinnen und Küsnachter
aus allen Bevölkerungskreisen und allen
Quartieren der Gemeinde, mit unter-
schiedlichen politischen Überzeugun-

gen und persönlichen Interessen. Über
360 Mitunterzeichnende, die Zürcher
Planungsgruppe Pfannenstil, die Re-
gionalplanung Zürich, die regionale
Verkehrskonferenz und die marktver-
antwortlichen Verkehrsbetriebe der
Stadt Zürich befürworten die Verlänge-
rung der Buslinie 912. Jetzt fehlt
nur noch die Zustimmung der Küs-
nachter Stimmberechtigten. Dafür
müssen diese aber an der Gemeinde-
versammlung teilnehmen und Ja
sagen zur Erschliessung des Hinder-
riets durch den öffentlichen Verkehr!

JudithWolf, Komitee
«Pro Hinderriet»

www.prohinderriet.wordpress.com

Die Küsnachter Stimmberechtigten können das Hinderriet an den
öffentlichen Verkehr anschliessen – wenn sie an der Gemeindever-
sammlung vom 28. März teilnehmen und Ja stimmen.

Rund einen halben Kilometer lang ist derWeg entlang der Rietstrasse von der heutigen Bushaltestelle Fallacher ins Hinderriet.
(zvg)



Die strahlende Leuchtlinde im
Chaltenstein auf der Forch ist wieder
gelöscht. Mitte Februar haben die
Mitarbeiter der elektor4 AG die 11 400
LED-Lämpchen zusammen mit deren
Verkabelung so sorgfältig demontiert,
dass die geschätzte Beleuchtungsein-
richtung im November des laufenden
Jahres wieder montiert werden kann.

Mit grosser Zufriedenheit schaut
die Geschäftsführung der elektro4 AG
unter der Leitung von Louis Schneuwly
auf die vier Adventssonntage zurück.
Da hatten sich jedes Mal nach 17 Uhr
unter der Linde weit über fünfzig
Freunde, Bekannte und Interessierte
zu einem offerierten Umtrunk mit
Glühwein und Punsch getroffen. Für
diese Sympathiekundgebungen möch-
ten sich alle Mitarbeiter der elektro4
AG bedanken.

Vielfältige Leistungen
Die junge Elektroinstallationsfirma

elektro4 AG mit Geschäftssitz an der
Wiesenstrasse 36 in Küsnacht wurde
im Oktober 2008 gegründet und ist
Mitglied im Gewerbeverein Küsnacht.
Sie plant und installiert alle elektrischen
Installationen in Privat- und Geschäfts-
häusern sowie in Gewerbeeinrichtun-
gen und auch in Schulhäusern. Von
der kleinsten Reparatur an Zimmerlam-
pen und Sicherungskästen bis zur
Elektroplanung für grössere Objekte
und der anschliessenden Umsetzung –
eingeschlossen sind Telefonsysteme
und Computer-Netzwerke – erbringt
das erfahrene Team alle erdenklichen
Leistungen im Stark- und Schwach-
strombereich.Umdie Zukunft der Bran-
che zu sichern und gleichzeitig selber
wennmöglich stetig zuwachsen,bildet
die elektro4 AG laufend Lehrlinge aus.
Momentan absolvieren in der elektro4
AG drei junge Männer, es könnten
auch Frauen sein, die Berufsausbildung
zum Elektroinstallateur EFZ. Das nach-
stehende Interview mit dem jüngsten
von ihnen, vom Stift im 1. Lehrjahr,
David Stoob, zeigt,wie er seinen Berufs-
alltag erlebt:

David, wie läuft für Dich ein Normal-
arbeitstag ab?

David Stoob: Um 6.45 Uhr setze
ich mich oben auf dem Limberg auf
mein Moped und fahre hinunter ins
Geschäft an derWiesenstrasse, so auch
bei Schneefall und Regen. Nach der
allgemeinen Begrüssung räume ich
den Servicewagen des Installateurs,
mit dem ich an diesemTag zusammen-
arbeiten werde, aus und das neue Ma-

terial zusammen mit dem benötigten
Werkzeug ein.Wenn dannmein derzei-
tiger Vorarbeiter und Ausbildner die
Aufträge für den Tag gefasst hat, fah-
ren wir auf die für diesen Tag zugewie-
sene Baustelle oder zum Haus des
Kunden. Sofort beginnen wir mit der
Arbeit. Auch wenn ich erst gut fünf

Monate als Lehrling tätig bin, kann
ich selbständig Leitungen einlegen,
Kästchen eingipsen oder Leitungen
richtig miteinander verbinden. Selbst-
verständlich werde ich laufend ange-
leitet und kontrolliert. Um 9 Uhr legen

Davids Lehrlingsalltag in der elektro4 AG

Bereits im ersten Ausbildungsjahr
erledigt David Stoob Arbeiten
selbständig. (zvg)

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87

DP_420

Die elektro4 AG startete mit acht Beteiligten und Mitarbeitern.
Bis jetzt ist das Team auf 12Mitglieder angewachsen. Gerne
würde die elektro4 AG bis zu einer Grösse von 20Mitarbeitenden
wachsen. Dazu braucht sie zweierlei: einerseits ein gefülltes
Auftragsvolumen und anderseits zusätzliche Fachleute.

Zu Davids Stoobs (rechts) Arbeit gehört auch das Studium von Plänen wie auf dem
Bild mit Installateur René Ruf. (zvg)

Fortsetzung auf Seite 9
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Fussreflexzonenmassage Klassische Massage
Hot & Cold Stones Kräuterstempelmassage

Marjolijn Heitz Weinmanngasse 37, 8700 Küsnacht Tel. 044 381 84 83
078 805 30 83

DP_2029

,
CHF 25.– Frühlingsrabatt auf Ihren ersten Besuch

DP_2469
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wir Schraubenzieher und Zange zur
Seite. Jetzt geht’s zusammen mit mei-
nem Installateur in die Znünipause in
einem nahe gelegenen Restaurant.
Eine halbe Stunde später bin ich be-
reits wieder an meiner Arbeit, der ich
bis 12Uhrmeine volle Aufmerksamkeit
widme.Wir gönnen uns lediglich eine
kurze Mittagspause. Dazu fahren wir
ins Geschäft. Der Nachmittag ist eher
kurz, weil ich zwischen 16 und 17 Uhr
meinen achtstündigen Arbeitstag hin-
ter mir habe. Schon sitze ich wieder auf
meinem Moped und fahre den Berg
hoch.

Welches waren Deine Beweggründe
zum Entscheid für die Berufslehre zum
Elektroinstallateur EFZ?

Ich erinnere mich noch gut daran,
wie ich als kleiner Junge einen Installa-
teur bestaunte, der in unserer Stube
eine Lampe installierte. So einerwie der
möchte ich auchmal sein, schoss esmir
damals durch den Kopf. Und dieser Ge-
danke blieb haften. Ich arbeite gerne
mit meinen Händen. Schon früh hatte
ichmich für kleineMotoren interessiert.
AmMofa zu bastelnwar fürmich Spass.
Der Idee aus der Kindheit, folgend habe
ich im Laufe der Sekundarschulzeit eine
erste Schnupperlehre als Elektroinstal-
lateur absolviert. Dabei wurden meine
Erwartungen vollumfänglich erfüllt.Um
ganz sicher zu sein,wollte ich alternativ
noch eine Erfahrung im Zimmermanns-

beruf holen. Das waren auch gute
Erlebnisse. Aber die Arbeiten des Elek-
troinstallateurs gefielen mir doch bes-
ser.Nach einer zweiten Schnupperlehre
als «Stromer» war mein definitiver Ent-
schluss gereift. Nun blieb mir lediglich
noch die Qual der Wahl der Ausbil-
dungsfirma. Ich entschied mich für die
elektro4 AG.

Sind bis heute Deine Erwartungen erfüllt
worden?

Ja, unbedingt. Zunächst freut es
mich, endlich produktiv arbeiten zu
können und nicht mehr ausschliesslich
in der Schule sitzen zu müssen. Die Ar-
beit gefällt mir sehr, weil sie sehr ab-
wechslungsreich ist. Die Arbeitsorte
und die Aufgabenstellungen wechseln
laufend. Fast täglich begegne ich
neuen Kunden. Und dazu werde ich
immer wieder einem anderen Installa-
teur zugeteilt. Es freut mich, sorgfäl-
tige, gute Arbeit zu machen und dabei
mein handwerkliches Geschick einset-
zen zu können. Für mich stimmt mo-
mentan einfach alles, täglich freue ich
mich auf die Arbeit.

Hast Du auch schon mühsame Arbeits-
situationen erlebt?

Wenn wir auf einer Neubaustelle
unter grossem Zeitdruck Rohre einle-
gen müssen und das sogar in dichtem
Schneegestöber, wenn dann die Ver-
laufszeichnungen auf den Schalungs-
brettern kaum mehr erkennbar sind,
dann erlebe ich das als unangenehmen

Stress. Aber zum Glück sind das Aus-
nahmesituationen.

Was hast Du im ersten Halbjahr schon
alles gelernt? Kannst Du Beispiele nen-
nen?

Ich kannmit derMaschine oder von
Hand Schlitze spitzen, Rohre verlegen
und Kästchen eingipsen, Leitungen ein-
ziehen, Lichtschalter ersetzen oder neu
installieren, Leuchtmittel wechseln und
Lampen montieren. Allein die Aufga-
benstellungen der Telematik werde ich
erst im späteren Verlauf meiner Ausbil-
dung kennen lernen. Viele Kenntnisse
konnte ich mir auch im überbetrieb-
lichen Kurs imAusbildungszentrum EBZ
in Effretikon aneignen. In der Berufs-
schule in Horgen wurde mit uns vor
allem Grundlagewissen erarbeitet. Be-
sonders spannend erlebe ich dort den
Staatskunde-Unterricht. Politik interes-
siert mich echt.

Gibt es für Dich in der elektro4 AG echte
Vorbilder?

Sehr häufig darf ich mit René Ruf
zusammenarbeiten. Er weiss und kann
sehr viel und verfügt über immens
grosse Erfahrung.Von ihm kann ich sehr
viel lernen. Einmal Berufsmann seinwie
er, ist meinWunsch.

David, wir danken Dir für Deine in-
teressanten Ausführungen. pd
elektro4 AG ,Wiesenstrasse 36,
8700 Küsnacht,
Telefon 044 922 44 44,
info@elektro4.ch
www.elektro4.ch

Dorfstrasse 21, 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 64 42, optikergottheil.ch

Sehen wie eh und je.
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IhreWeinhandlung
in Küsnacht.

Wir freuen uns auf Sie.

Dorfstrasse 11
8700 Küsnacht
Tel. +41 (0)43 277 99 00
www.unicovino.ch

Di – Fr 9.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 18.30 Uhr

Sa 10.00 – 17.00 Uhr
DP_2243

Copyright © 2010 Husqvarna AB (publ).
All rights reserved.

Automower® 220AC mäht und lädt vollkommenautomatisch und ist für Flächen bis 1’800 m² geeig-net.Muss die Batterie aufgeladen werden, findet derMäher die Ladestation selber, lädt sich auf und setztanschliessend den Mähvorgang fort. Er arbeitetproblemlos in Hängen bis zu 35%.
Weitere Modelle siehe:www.automower.ch

HUSQVARNA AUTOMOWER 220ACFr. 3’200.-

JEDER HERAUSFORDERUNG
GEWACHSEN

Nie mehr selber
Rasenmähen

BRAUCHLI RASENMÄHER
AUSSTELLUNG UND VERKAUF SERVICE UND REPARATUREN

GEWERBESTRASSE 16, 8132 EGG Tel. 044 9121617
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Wiesenstr. 36, Küsnacht
www.elektro4.ch
Tel: 044 922 44 44
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Neue
Pflegefinanzierung

Gemeinde Küsnacht

Informationsanlass
14. April 2011

Erläuterungen zu den
Auswirkungen der neuen
Pflegefinanzierung gemäss
Zürcher Pflegegesetz

14.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus
Untere Heslibachstr. 5

Referent:
Hansjörg Weber
Leiter Gesundheit

„Ein Buch mit sieben Siegeln?“

DP_2439

SCHÖNER
WOHNEN

Ein schöner Boden präsentiert Stil und ist das

wesentliche Element für ein gutes Raumgefühl.

Rufen Sie an oder besuchen Sie uns. Der Inhaber,

Herr Jörg Zerbock, wird Sie persönlich beraten

und bezogen auf Ihre Wünsche und Vorstellungen

die passenden Lösungen vorstellen.

Wood&Floor
F O R U M O F F L O O R I N G

Wood & Floor Forum of Flooring GmbH · Fachgeschäft für Parkett und Teppiche
Obere Dorfstrasse 44 (Eingang Oberwachtstrasse) · CH-8700 Küsnacht/Zürich

Tel. 044 910 83 10 · Fax 044 910 83 09 · www.woodandfloor.ch
DP_2406

Tel. 01 910 00 53 Fax 01 910 01 60

www.fus-metallbau.ch

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

DP_476

ILARIO MIGNANI UND ELIAS P. GOMES
Alte Landstrasse 148 • 8700 Küsnacht

Telefon 044 910 09 56 • Mobile 079 352 56 79
www.rest-weinberg.ch • info@rest-weinberg.ch

Öffnungszeiten:
Täglich geöffnet von 11–14 Uhr und ab 17.30–24 Uhr.

Samstag ab 17.30–24 Uhr.

• Mistkratzerli, diverse Zubereitung
• Kalbsleberli mit Rösti
• Cordon bleu
• Crevettenspiess
• Kaninchen mit Polenta usw.

D
P_
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Die Tage werden länger, der Schnee
ist geschmolzen, es ist wieder Zeit für
Theater im Dorf! «Die Kulisse» befindet
sich in den Endproben für die Auffüh-
rungen 2011. In diesem Jahr steht «Die
Möwe» von Anton Tschechow auf dem
Programm. Tschechow (1860–1904) ist
einer der berühmtesten Schriftsteller
Russlands, der bis heute nicht nur Be-
wunderung, sondern echte Verehrung
geniesst. Mit seinen Stücken wie «Drei
Schwestern», «Der Kirschgarten» oder
eben «DieMöwe» hat ermit seiner sub-
tilen Analyse menschlicher Beziehun-
gen das moderne Drama begründet.

Ein Stück aus 1895
Das diesjährig aufgeführte Stück

schufTschechow 1895. Eswurde ab 1968
mehrmals verfilmt. Tschechow selber
hatte «Die Möwe» als «Komödie» be-
zeichnet, was dem Stück allerdings
kaum gerecht wird. Vielmehr liesse es
sich als «Comédie humaine» verstehen,
als Nachdenken über das menschliche
Dasein. Der Klassiker zeigt auf, wie die
Menschen stets auf der Suche nach dem
Besseren sind, bangen und hoffen und
oftmals doch scheitern.

Die Schauspielerin Arkadina reist
mit ihremGeliebten,demumschwärm-

ten Schriftsteller Trigorin, auf das Land-
gut ihres Bruders Sorin. Ihr Sohn Konst-
antin hat sich die Erneuerung desThea-
ters auf die Fahnen geschrieben. Doch
die Aufführung seines dramatischen
Debüts, mit der von ihm leidenschaft-
lich verehrten Nachbarstochter Nina in
der Hauptrolle, gerät zum Debakel:
KonstantinsWerk stösst auf völliges Un-
verständnis. Nina verliebt sich in Trigo-
rin und folgt ihm nach Moskau. Zwei
Jahre später kehren alle wieder in das
Haus am See zurück: Konstantin ist
mittlerweile ein halbwegs anerkannter
Schriftsteller geworden,doch der Erfolg
vermag das Gefühl innerer Leere nicht
zu betäuben.Nina tourt nach dem Ende
ihrer Affäre mit Trigorin als mässig er-
folgreiche Schauspielerin über die Pro-
vinzbühnen des Landes, Trigorin ist zu
Arkadina zurückgekehrt.

Suchende und Zweifelnde
Die Menschen Tschechows sind

stets Suchende, Zweifelnde, Zaudernde
und meist hoffnungslos Liebende. Die
Sehnsucht nach einem sinnvolleren
und erfüllteren Leben ist das, was sie
alle verbindet – und ebenso das tragi-
komische Scheitern ihrer Hoffnungen
an der Realität ihrer Existenz. Tsche-

chow gelingt es, das Gefühlselend der
leidenden Menschen in ihrer Alltäg-
lichkeit und ihren Leerlauf in einer ma-

teriell gesättigten Gesellschaft wider-
zuspiegeln und es auf eine Weise
gleichzeitig komisch und lachhaft wir-
ken zu lassen.

Der Regisseur Udo van Ooyen be-
gleitet die «Kulisse» in diesem Jahr
zum ersten Mal. Gemeinsam mit den
Schauspielern/-innen erarbeitet er in
intensiven Prozessen die vielschichti-
gen Charaktere dieses Stücks um sie an
den Aufführungen aufblühen zu las-
sen. Lassen Sie sich von der «Möwe»
berühren, aufwühlen und stellenweise
auch erheitern. Geniessen Sie ein gros-
ses Stück Theaterliteratur im eigenen
Dorf und überzeugen sich davon, dass
die «Kulisse» den Kulturpreis zu Recht
erhalten hat. Erscheinen Sie frühzeitig
und geniessen am Theaterbuffet zur
Einstimmung auf die Aufführung z.B.
ein Glas Wein und ein Sandwich oder
Kaffee und Kuchen. pd

«Die Kulisse» präsentiert ihre neuste
Inszenierung

Konstantin (Tom Keymer) leitet sein experimentelles Stück ein, welches von Nina
(Miriam Buchmann) gespielt wird. (zvg)
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Kurz nach der Bekanntgabe, dass die Theatergruppe «Die Kulisse»
mit dem Kulturpreis 2011 der Gemeinde Küsnacht ausgezeichnet
wird, stehen die diesjährigen Aufführungen bevor. Am 1. April ist
Premiere.

Freitag, 1. April 2011, 19.30 Uhr (Premiere)
Samstag, 2. April 2011, 19.30 Uhr
Sonntag, 10. April 2011, 17.00 Uhr
Dienstag, 12. April 2011, 19.30 Uhr

Sämtliche Aufführungen im katholischen Pfarreizentrum St. Georg, Kirchstrasse 2, 8700 Küsnacht.
Das Theaterbuffet öffnet jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Vorverkauf (ab 19. März):
• Unter Telefon 044 910 37 47 (Mo–Sa, 14–16 Uhr); reservierte Karten können an der Abendkasse abgeholt werden

(bis spätestens 15Min. vor Vorstellungsbeginn).
• Direkt in der BuchhandlungWolf, Zürichstrasse (beimMigros), Küsnacht
• Auf der Homepage:www.kulisse.ch
• An der Abendkasse (für das Datum der jeweiligen Vorstellung), geöffnet jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn

(analog zumTheaterbuffet).

Aufführungen:
Donnerstag, 7.April 2011, 19.30 Uhr
Donnerstag, 14. April 2011, 19.30 Uhr
Freitag, 8. April 2011, 19.30 Uhr
Freitag, 15. April 2011, 19.30 Uhr (Dernière)
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Gregor

Rutz
1972, lic. iur., Unternehmer, Küsnacht

in den Kantonsrat

Wahlen vom 3. April 2011

Überparteiliches Unterstützungskomitee «Gregor Rutz in den Kantonsrat»:
Co-Präsidium: Verena Helbling, Präsidentin SVP-Frauen Bezirk Meilen, Hombrechtikon - Andreas Honegger, Dr. phil, alt Kantonsrat FDP,
Zollikon - Thomas Lüthi, Gemeinderat SVP, Männedorf - Christian Steinmann, Dr. iur., Rechtsanwalt, alt Gemeinderat FDP, Küsnacht
Mitglieder: Heinz Abegg, eidg. dipl. Baumeister, Männedorf - Christine Abegg, Mitglied Schulpflege SVP, Männedorf - Maja Alder, Küsnacht -
Martin Bachmann, Gemeinderat SVP, Küsnacht - Oskar Bachmann, lic. oec., alt Kantonsrat SVP, Stäfa - Erwin Bolzli, Unternehmer, Zumikon -
René Buholzer, Dr. rer. pol., Uerikon - Jacques M. Dreyfus, Kaufmann, Küsnacht - Maurice H. Elmiger, lic. oec. HSG, Zollikon - Stephan Enzler,
Unternehmer, Mitglied RPK/SVP, Männedorf - Markus Ernst, Gemeinderat FDP, Küsnacht - Carla Fenner, Studentin, Küsnacht - Fritz Fenner,
Landwirt, alt Gemeinderat SVP, Forch -Werner Feurer, Geschäftsführer, Männedorf - Tiziano Foiera, Student, Küsnacht - Monique Francis, Stäfa
- Thomas Frick, Prof. Dr. med., Mitglied Sozialbehörde FDP, Zollikon - Peter Friedli, Unternehmer, Herrliberg - Werner Furrer, Präsident SVP,
Küsnacht - Stephan Gafner, eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder, Stäfa - Hans Glarner, ehem. Gemeindepräsident FDP, Zollikon - Jakob Grimm,
Unternehmer, Oetwil am See - Ursula Gross Leemann, lic. iur., Rechtsanwältin, Gemeinderätin FDP, Küsnacht - Jörg Herter, Unternehmer,
Zollikon - Rolf Jenny, ehem. Gemeindepräsident, alt Kantonsrat SVP, Herrliberg - Ulrich A. Kohli, Dr. iur., Rechtsanwalt, Meilen - Ueli Kübler,
Unternehmer, alt Kantonsrat SVP, Männedorf - Moritz Kuhn, Prof. Dr. iur., Rechtsanwalt, Zumikon - Peter Leuthold, Prof. Dr. sc. techn., dipl. El.Ing.
ETH, Erlenbach - HansMathys, dipl. Ing. Agr. ETH, alt Gemeinderat SVP, Küsnacht - IrisMatzinger, lic. iur., Staatsanwältin, Herrliberg - Christoph
Mörgeli, Prof. Dr. phil., Nationalrat, Stäfa - Matthias Müller, Dr. iur., Zumikon - Roger Naef, Dr. med. dent., Herrliberg - Rudolf Pfenninger,
Uetikon am See - Raymond Piot, Zollikon - André Raeber, lic. iur., Rechtsanwalt, Zollikon - Jörg N. Rappold, Dr. iur., Rechtsanwalt, alt Kantonsrat
FDP, Zollikon - Arnold Reithaar, Polizist, Gemeinderat SVP, Küsnacht - Leo Roos, Schauspieler, Küsnacht - Margrit Schait, alt Gemeinderätin,
Uetikon am See - Ueli Schlumpf, Zimmermann, Gemeinderat SVP, Forch - Martin Schneider, Geschäftsführer, Gemeinderat SVP, Küsnacht - Bruno
Schneller, Analyst, Mitglied RPK/FDP, Küsnacht - Gerhard Schürmann, Direktor, Zollikon - Peter R. Schwegler, Unternehmer, Erlenbach - Adolf
E. Seiferle, Kaufmann, Küsnacht - Franco A. Straub, lic. oec. publ., Präsident FDP, Herrliberg - Walter Stutzer, Kaufmann, Küsnacht - Werner
Thomet, alt Gemeinderat SVP, Männedorf - Urs Uehlinger, lic. oec. publ., Zollikon -WernerWagemann, Anlageberater/Partner, Herrliberg -
Christian Wagner, Geschäftsführer, Zollikon - Hansjürg Wagner, ehem. Metzgermeister, Zollikon - Felix Weber, Landwirt, Zollikerberg - Fritz
Wegmann, Küsnacht - UlrichWelti, alt Kantonsrat SVP, Küsnacht - JürgWidmer, Gärtnermeister, alt Gemeinderat SVP, Zollikon - PatrickWigert,
Betriebsökonom HWV, Mitglied Schulpflege FDP, Küsnacht - Hermann Zangger, Gemeindepräsident SVP, Zumikon - Kurt Zollinger, Bauingenieur
HTL, Stäfa -Werner Zollinger, Unternehmer, Männedorf

DP_2418

Pfenninger garagen ag
Seestrasse 115/117, 8700 Küsnacht, Telefon 044 914 36 36

www.pfenninger-garage.ch

Volvo V50 mit Swiss Edition Paket:
Premium-Ausstattung mit Preisvor-
teil von bis zu CHF 6600.–.

Jetzt mit
2,9% Leasing

www.volvocars.ch

Einer der geräumigsten Volvo Kombis, jetzt auch erhältlich mit dem Swiss
Edition Paket. Profitieren Sie von vielen Zusatzausstattungen und bis zu
CHF 6600.– Preisvorteil sowie 2,9% Leasing. Mehr Informationen bei uns
oder unter www.volvocars.ch. Jetzt Probe fahren.

Volvo. for life
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www.calida.com
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Donnerstag, 24. März 2011
19.30 Uhr, Türöffnung um 19.00 Uhr

GLANZ IM DESIGN

Renate Menzi (Kuratorin Museum für
Gestaltung Zürich) spricht im Rahmen
der Ausstellung «Satin, Samt und
Seidenzauber» über die Bedeutung
von Oberflächen im Produktdesign.

Ortsmuseum Küsnacht
Tobelweg 1
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 59 70
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch

DP_2376

Zahnarztpraxis Dr. Aufenanger

Alte Landstrasse 147 • 8700 Küsnacht • 044 910 0756 • www.aufenanger.ch

Dr. med. dent. Judith Aufenanger, M. Sc. (Berlin)
Master of Science in Oral Implantology (DGI)

Praxis für Ästhetik, Restaurative Zahnmedizin und Implantologie

Dr. med. dent. Ulrike Henning
Allgemeine Zahnmedizin, Kinderzahnheilkunde und Parodontologie

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Judith Aufenanger, M. Sc.
Master of Science in Oral Implantology

Praxis für Ästhetik, Restaurative und Allgemeine Zahnmedizin
sowie Orale Implantologie

DP_2435
von Wyl Uhren + Schmuck

Ankauf von Altgold, Silber und alten Uhren
Fr. 20.– zusätzlich bei Verkauf ab Fr. 100.–

bei Abgabe dieses Inserates
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch D

P
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Englischkurse
Freie Plätze in Mini-Gruppen
Grundstufe A2

Montag, 9.00-10.30 Uhr
Freitag, 8.30-10.00 Uhr

Mittelstufe B1-B2
Mittwoch, 8.30-10.00 Uhr
Donnerstag, 8.45-10.15 Uhr

Mittelstufe (nur Konversation)
Dienstag, 9.00-10.30 Uhr

Communicate! English School
Caroline Bauer-Taylor

Schübelstrasse 12, Küsnacht
044 912 29 87

www.communicate-english.ch

www.communicate-english.ch

D
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Fest zubeissen, sicher lachen und
sprechen können, das bedeutet Le-
bensqualität und Wohlbefinden und
stärkt das Selbstbewusstsein – in
jedem Alter.

Dass dieses Bedürfnis auch unter
den Küsnachtern vorhanden ist, zeigte
der Erfolg des Informationsnachmit-
tages der Küsnachter Zahnarztpraxis
Dr. Aufenanger. Mehr als 60 Interes-
sierte trafen sich am 2. Februar im
reformierten Kirchgemeindehaus, um
die Implantatespezialistin Frau Dr. Auf-
enanger zu hören und Informationen
aus erster Hand einzuholen.

Weitere Informationstage
Dr. Aufenanger: «Ich hätte niemals

mit so einem grossen Interesse ge-
rechnet. Wir mussten sogar die Stuhl-
reihen erweitern, damit alle Besucher
schliesslich einen Platz fanden. Die
Durchführung regelmässiger Informa-
tionsnachmittage ist deshalb Gegen-
standmeiner aktuellen Überlegungen.
So werde ich ebenfalls am 9. März im
Kongresshaus Zürich als Expertin für
die Implantatstiftung Schweiz Interes-
sierten beratend zur Seite stehen. Auf
Grund des grossen Patientenzustroms

haben wir unser Team ab 1. März um
eine weitere Zahnärztin verstärkt und
die Praxis an der Alten Landstrasse in
Küsnacht samstags geöffnet. Ich freue
mich, dass ichmit meiner langjährigen
Kollegin, Dr. Anja Wenger, die auch in
der Implantateindustrie tätig ist, eine
erfahrene Zahnärztin und ausgewie-
sene Implantatspezialistin für mein
Team gewinnen konnte.»

Kleine Titanschraube
Zum Thema «Zahnimplantate»:

Ein Implantat ist eine kleine Titan-
schraube, die in den Kiefer eingesetzt
wird, um dort einen verlorengegan-
genen Zahn zu ersetzen. Diese Im-
plantate haben sich seit 40 Jahren
erfolgreich bewährt. Jährlich werden
in der Schweiz mehr als 100 000
Implantate eingesetzt. Denn nur Zahn-
implantate können das Gebiss, dem
natürlichen Vorbild entsprechend,
rehabilitieren und den Knochenabbau
stoppen, ohne dass gesunde Zähne
beschliffen und belastet werden. pd
Dr. med. dent. Judith Aufenanger,
M. Sc (DGI), Master of Science in Oral
Implantology, Praxis für Orale
Implantologie, Alte Landstrasse 147,
8700 Küsnacht, Telefon 044 910 07 56.Dr.med. dent. Judith Aufenanger informiert über Zahnimplantate. (zvg)

CONDITOREI CONFISERIE CAFÉ

Wir gestalten die
Hochzeitstorte nach
IhrenWünschen.

Seefeldstrasse 144 8008 Zürich
T 044 383 62 67 fierz@cafe-freytag.ch

Einzigartig
wie Ihre
Liebe

D
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«Zahnimplantate – für ein Leben
mit Biss»

Haus zum gepflegten Wohnen und
Leben mit planbaren Kosten.
Pflegeresidenz Bethesda Küsnacht
Vreni Kleinert, Tel. 044 913 27 14
Trägergemeinden: Küsnacht, Zollikon, Erlenbach, Zürich

WILLKOMMEN
ZU HAUSE

DP_482
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m a x . 6 T e i l n e h m e n d e
Digitale Bildbearbeitung 12.04.2011
Windows7 Update abends 21.03.2011
Office2010 Update abends 23.03.2011
Word Seriendruck+Vorl. 11.04.2011
Word Refresher 18.04.2011
Excel Refresher 07.06.2011
Schulungen für Firmen und Private
Detailliertes Programm auf Anfrage
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Ihre Treuhandgesellschaft
an der Goldküste

UNTERE DORFSTRASSE 14 I CH-8700 KÜSNACHT ZH I TELEFON +41-44 913 16 16 I INFO@GGM.CH I WWW.GGM.CH

DP_381

Di - Fr 08.00 - 18.00 Uhr
Sa 07.30 - 12.00 Uhr
Mo geschlossen

Küsnacht
Rosenstrasse 6
044 910 72 26

COIFFURE SCHREIBER
Für Sie + Ihn

DP_2049

OBERE DORFSTRASSE 33/38
8700 KÜSNACHT

TEL. 044 910 74 40

Neue
Frühlings-
Sport-Mode

www.sportbirrer.ch

D
P_
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MEISTER BAUM
DP_467

Kundenarbeiten Umbau Renovationen

Seestrasse 67
8700 Küsnacht
Tel. +41 44 910 62 25
Fax +41 44 910 62 26

www.meister-bau.ch
info@meister-bau.ch

M
Meister Bau

D
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Norbert Cajochen Treuhand/Steuern

8700 Küsnacht Telefon 044 910 32 48
Obere Heslibachstrasse 8, Postfach Fax 044 910 68 51

info@cajochen.ch

Revisionsmandate, Buchführung und
Abschlussberatung, Personalfürsorgestiftungen,
Unternehmungs- und Steuerberatung, Liegen-
schaften.

Mitglied der TREUHAND KAMMER
DP_576

Telefon 044 360 46 66
8057 Zürich www.bosshardag.ch

ekannt,
kompetent
und immer
präsent.

D
P

_3
69

Samstag,12. März 2011
ab 19.30 Uhr
Das echte brasilianische Nationalgericht
à discrétion, exklusiv im

Restaurant Schützenstube
Hesligenstrasse 115, 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 40 35
Tischreservation erforderlich

FEIJOADA
BRASILEIRA

DP_2463
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Der Streifzug durch verschiedene
Länder und Epochen verspricht ein
Konzert auf höchstemNiveau. Eröffnet
wird dieses mit Liedern von Mozart
und Schubert, darauf folgt eine Ro-
manze für Violine und Klavier von
Mozarts Zeitgenossen Louis Spohr.Vier
Lieder von AlmaMahler und die Sonate
für Violine und Klavier von Claude
Debussy bilden den anspruchsvollen
Mittelteil. Die jungen Musiker schlies-
sen das Konzert gemeinsam mit Wer-
ken von Charles Ives, Ceslaw Marek
undW. A. Mozart.

Astrid Leutwyler wurde 1984 in
Zürich geboren und ist in Küsnacht
aufgewachsen. Sie hat an der Musik-
hochschule in Stuttgart das Lehr- und
Konzertdiplom abgeschlossen. Wich-
tige Impulse erhielt sie unter anderen
bei David Takeno und Rachel Podger
an der Guildhall School of Music and
Drama London. Zurzeit studiert sie
in der Solistenklasse bei Prof. Kolja
Lessing an der Musikhochschule Stutt-
gart. Sie ist Stimmführerin im renom-

mierten Gustav Mahler Jugendorches-
ter und wirkt als Substitut im Orches-
tra Mozart und Zürcher Kammer-
orchester mit.

Die Mezzosopranistin Sonja Leut-
wyler wurde in Küsnacht geboren. Sie
schloss an der Hochschule für Musik
und Theater München mit dem Kon-
zert- und Operndiplom ab. Als Solistin
trat sie unter anderem mit dem Zür-
cher Kammerorchester auf sowie mit
den Bamberger Symphonikern. Sie
sang zudem am Richard-Strauss-Festi-
val Garmisch-Partenkirchen. Seit drei
Jahren ist sie als Solistin am Staatsthea-
ter am Gärtnerplatz München enga-
giert.

Benjamin Engeli (*1978) ist Preis-
träger zahlreicher Musikwettbewerbe
undmusizierte in denmeisten Ländern
Europas sowie in Australien, Brasilien
bis China. Dabei konzertierte er unter
anderen in Konzertsälen wie dem
Concertgebouw Amsterdam und dem
Tschaikowsky KonservatoriumMoskau.
Neben seiner solistischen Tätigkeit

widmet er sich der Kammermusik,
sei es in freien Formationen oder als
Mitglied des erfolgreichen Tecchler
Trios,mit dem er 2007 den ARD-Musik-
wettbewerb in München gewann,
sowie als einer der vier Pianisten des
Gershwin Piano Quartet. Er ist ein
gefragter Liedbegleiter und seit 2009
als Dozent für Kammermusik an der

Hochschule für Musik in Basel tätig. Im
gleichen Jahr erhielt er den Kulturför-
derpreis des Kantons Thurgau. kk.

Sonntag, 13. März, 17 Uhr, Seehof, Hornweg
28, Küsnacht. Eintritt frei, Kollekte. Patronat:
Kulturkommission Küsnacht. Hinweis:
Aus organisatorischen Gründen findet
das Konzert in anderer als der ursprünglich
geplanten und auf den Programmen
kommunizierten Formation statt.

Ein Streifzug durch verschiedene
Epochen

Die Küsnachter Kulturpreisträgerinnen 2009, Sonja (links) und Astrid Leutwyler,
konzertieren im Seehof. (zvg

Die Kulturpreisträgerinnen Sonja und Astrid Leutwyler werden
gemeinsammit Benjamin Engeli, einem der vielseitigsten
Pianisten der jungen Generation, einen abwechslungsreichen
Kammermusikabend gestalten.

Musik für Eltern mit Babies
Nebst dem erfolgreichen Kurs
Eltern-Kind-Singen für Klein-
kinder ab 18Monaten findet
vom 15. März bis 12. April (fünf
Lektionen) ein neuer Kurs an
der Musikschule Küsnacht statt.

Im Baby- und Kleinkindalter ist das
Singen als eigentliche Muttersprache
für die Entwicklung des Kindes grund-
legend. Dazu möchte der Kurs Anre-
gungen vermitteln. Bewegungsspiele,
rhythmische Verse und Tänzchen, ge-
meinsames Erlernen von Liedern, aber
auch Hören, Spielen und Experimen-
tierenmit einfachen Instrumenten sind
Bestandteile des Kurses. Im gemeinsa-
men Klangerleben wachsen die Babies

in unsere Musikkultur hinein, wobei
nicht nur Singen und Musizieren, son-
dern auch die sprachliche, körperliche,
kreative und soziale Entwicklung ge-
fördert wird.

Elternmit Babies zwischen 3 und 12
Monaten treffen sich in diesem Kurs

jeden Dienstag von 9.30 bis 10.15 Uhr in
der Musikschule amTobelweg 1. pd

Anmeldungen im Sekretariat der
Musikschule, Obere Mühle, Tobelweg 1,
8700 Küsnacht,Telefon 044 910 85 00
oder direkt bei der Kursleiterin,
Kathrin Neuhaus, Telefon 044 910 39 28.
www.musikschulekuesnacht.ch

Entwicklungsförderung durch Singen beginnt im Babyalter. (zvg)

Frühling 2011

K12 Boutique für KinderK12 Boutique für Kinder
Alte Landstrasse 86Alte Landstrasse 86
ZOLLIKONZOLLIKON

Image by GANT

DP_2449



Mitglied der

Ihre Partner für

• Finanz- und Rechnungswesen
• Immobilienverwaltung
• Steuern und Vorsorge
• Unternehmensberatung

GrimmHelbling TreuhandPartner AG

Klausstrasse 43
CH-8008 Zürich
T 043 499 20 20
F 043 499 20 21

postfach@ghtp.ch
www.ghtp.ch

DP_506

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom e guet

i
V

eb +tiVerbin
dig!

Enzler
AG

Telefon 044 910 02 12
Fax 044 911 02 14

info@heeb-elektro.ch
www.heeb-elektro.ch
Untere Wiltisgasse 14

24 Stunden
Pikettdienst

Eines ist immer
im Quartier!!

DP_525

25 Jahre
Taxi Küsnacht

Antonio Cocca
Tel. 044 910 64 44

24 Std.–Tag und Nacht

Alle Fahrzeuge
Typ Mercedes E-Klasse

und amerikanische Limousinen.

Wir machen auch Auslandfahrten

DP_2102

Sanitär
inklusive
Haustechnik
...Ihr erfahrener Sanitärpartner

Rund ums Wasser – wir sind vom Fach

044 910 05 94

c-
i-d

es
ig

n.
ch
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EVERGREEN Gartenbau AG

Uel i Schmid 8700 Küsnacht

Telefon 044 910 52 33

www.evergreenag.ch

Wer der

Gartenleidenschaft

verfiel, ist

noch nie geheilt

worden.

Karl Foerster, 1874–1970

D
P_
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Vorsprung durch Schönheit

Nail & Kosmetik Lounge
Professional care Studio

NAIL
HAND
FOOT

Poststrasse 10 | 8700 Küsnacht | 044 910 10 19
Mo–Fr 9–19 Uhr | Sa 9–17 Uhr

Wir freuen uns auf Sie, vereinbaren Sie heute noch einen Termin.

Dipl. Nail-Designerin Eidg. Kosmetikerin
Dipl. Fusspflegerin

Beim ersten Besuch

Fr. 20.– vergünstigung

D
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Walter Widmer
Schreinerei AG

Bahnweg 3
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
Fax 044 913 30 59

www.widmer-schreinerei.ch

038121606

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder

DP_380

Unfallreparaturen aller Marken -Parkschäden-Restaurationen -versicherungstechnische Abklärungen
3 Jahre Garantie auf Arbeit -Lackierungen an Autos, Töffs, Velos, Möbeln und Industrie, Lackpflege aller Art

BLECHEN SIE NICHT ZUVIEL.

Gönnen Sie Ihrem Auto
unsere Erfahrung Hauptsitz:

Stifelwis 39
8132 Hinteregg
Tel. 044 984 23 29
Fax. 044 984 32 58

Filiale:
untere Heslibachstr.18
8700 Küsnacht
Tel. 044 911 06 05
Fax. 044 911 06 34

BAUMANN UND HONS AG

D
P_
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ENTDECKEN SIE
TRÄUMEN

FORSCHEN

Südamerika

KlassemitRundreisen

InkaderReichim

www.inti-reisen.ch
mit!SieKommenD
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Rockiges «Heimspiel» in der
Sunnemetzg
Einheimische Bands rocken am
25. März in der Sunnemetzg. Es
spielen die Mundart-Rockband
XotniX und die New Generation
Band.

Nach dem begeisternden Auftritt
im grossen FCK-Festzelt an der letzt-
jährigen Chilbi ist XotniX am Freitag,
25.März, zum zweitenMal in Küsnacht
zu hören. Unter dem Titel «Küsnacht
rockt» findet in der Sunnemetzg ein
Konzertabendmit zwei einheimischen
Bands statt.

Die sechs Musiker von XotniX sind
und fühlen sich durchs Band weg als
Küsnachter. Sie wohnen im Dorf oder
sind auch nach ihremWegzug in ihren
Herzen Küsnachter geblieben. Wer sie
an ihrem letzten Küsnachter Konzert er-
lebt hat, weiss, dass sie drauflosrocken
können,was das Zeug hält.Hin undwie-
der schieben sie aber auch einen etwas
leiseren Song ein. Die Texte in Mundart
sind allemit Herz geschrieben undwei-
sen oftmals ein ironisches Augenzwin-
kern auf. «Auch wenn ich die Themen
und Probleme,die uns alle beschäftigen,

durchaus ernst nehme, mag ich das
nicht allzu düster in den Liedern auf-
nehmen. Gerne blicke ich mit einem
Schmunzeln darauf und versuche so,

die Freude am Leben zu zeigen,die über
allem steht», sagt Thomas Kauflin, Sän-
ger und Texter der Band. Die Musiker
von XotniX freuen sich sehr auf das

«Heimspiel» in der Sunnemetzg. Für sie
ist es das Grösste, vor einheimischem
Publikum spielen zu können.

Band aus Sekundarschülern
Vor XotniX tritt an diesem Abend

die New Generation Band auf, in wel-
cher verschiedene Generationen und
verschiedene Musikstile zusammen-
geführt werden. Die Band entstand
aus dem Wunsch einiger gestandener
Musiker, junge Menschen früh musika-
lisch zu fördern und in eine engagierte
Amateurband zu integrieren. So spielen
neben den Initianten vorwiegend Küs-
nachter Sekundarschüler in der Band
mit; auch sie freuen sich ganz besonders
auf das Konzert in der eigenen Ge-
meinde. Die New Generation Band
unter der Gesamtleitung von Sekundar-
lehrer Markus Käppeli spielt frische
poppigeMusik in allen Schattierungen.

pd

«Küsnacht rockt!» am Freitag, 25.März,
ab 19.30 Uhr in der Sunnemetzg
(beim Küsnachter Horn), 20 Uhr: New Gene-
ration Band, 21.30 Uhr XotniX. Barbetrieb
durch die Kupfermine. www.XotniX.ch /
www.newgenerationband.ch

XotniX rocken was das Zeug hält, und schieben auch mal einen etwas leiseren Song
ein. (zvg)

Mit uns sind Sie
alle Drucksachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch

Tonbildschau
von Manuel
Bauer

Die kulturelle Vereinigung Küs-
nacht (KVK) hält am Mittwoch, 13.
April, um 19.30Uhr im Foyer der Hes-
lihalle ihre Generalversammlung ab.
Der Verein betreut die Galerie im
Höchhuus sowie das Ortsmuseum
und ist Herausgeber von ortsge-
schichtlichen Publikationen.

Nach den statutarischen Ge-
schäften wird Manuel Bauer, ein
früherer Förderpreisträger der Ge-
meinde Küsnacht, mit einer Tonbild-
schau aus seinem Beruf als Fotograf
berichten.

Im Anschluss daran offeriert die
KVK einen Apéro. Auch Nichtmit-
glieder sind zu diesem Anlass herz-
lich willkommen. e
Infos:Hortensia Ernst, Präsidentin,
Telefon 044 910 19 13.

Öffnungszeiten Take-Away:
MO - FR 11:00 - 19:00 / SA 11:00 - 17:00
Bahnhofstrasse 1 • 8700 Küsnacht
Im Bahnhofgebäude gegenüber Post
044 912 3333 • www.thaiaway.ch

Original Thai Küche in Gourmet-Qualität,
vor Ort frisch zubereitet, ohne Glutamat
und mit marktfrischen Zutaten.

Täglich wechselnde Fleisch-, Fisch- und
Vegimenus sowie ein Tageshit.

Für die schnelle und einfache Zubereitung
zu Hause:

PARTY–SERVICEPARTY–SERVICE
Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Gäste und
überraschen Sie Ihre Freunde mit einer
reich gedeckten Tafel von maximaler
Vielfalt für garantiert jeden Geschmack.

Bitte unbedingt vorbestellen.

the very best
of thai kitchen
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René Schwegler Garage
Karrenstrasse 5
8700 Küsnacht
Tel. 044 911 01 22

Reparaturen
und Verkauf
aller Marken

prompt
zuverlässig
seriös
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Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Küsnacht
Angebote für Kinder, Telefon 044 914 20 47
Angebote für Jugendliche,
Telefon 044 914 20 43
Angebote für Erwachsene und Senioren,
Telefon 044 914 20 45
siehe auch www.rkk.ch

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch
Ein gemischter Chor für Singbegeisterte,
Junge und Junggebliebene, mit oder ohne
Chorerfahrung. Interessierte sind jederzeit
herzlich willkommen! Proben finden jeden
Dienstag, 19.45 bis 21.45 Uhr, im reformier-
ten Kirchgemeindehaus Küsnacht Dorf statt.
Auskunft: Jürg Tobler (Chorleiter), Telefon 076
381 03 03, oder Ursula Brupbacher (Präsiden-
tin), ursula.brupbacher@erdw.ethz.ch

Katholisches Pfarramt
Küsnacht/Erlenbach

März
Mittwoch, 9. März, Aschermittwoch, 9 Uhr,
St. Agnes Erlenbach und 19 Uhr St. Georg
Küsnacht, Eucharistiefeier mit Austeilung
des Aschenkreuzes

Donnerstag, 10. März, 14.30 Uhr, Pfarreizen-
trum Küsnacht, Seniorennachmittag

Sonntag, 13. März, 17 Uhr, St. Georg
Küsnacht, Orgelkonzert, Andreas Gut spielt
Werke von J. S. Bach

Samstag, 26. März, 17 Uhr, St. Georg
Küsnacht, Vorabendgottesdienst, Mitwirkung
der Schola Gregoriana

April
Samstag, 2. April, 9.30 Uhr, reformierte Kirche
Küsnacht, «Fiire mit de Chliine» (ökumenischer
Kleinkindergottesdienst)

Sonntag, 10. April, 10.30 Uhr, St. Georg
Küsnacht, Gottesdienst, Mitwirkung
des Vokalensembles «Ensemble Bleu»

Mittwoch, 13. April, 19 Uhr, Krypta St. Georg
Küsnacht, Rosenkranzgebet

Kantorei St. Georg Küsnacht/Erlenbach
Chorproben Montag von 19.45 bis 22 Uhr
im Pfarreizentrum St. Georg, Küsnacht.
Schnupperproben sind jederzeit möglich.
Auskunft: Viktor Wyden, Präsident,
Telefon 079 430 90 66,
oder vik.wyden@ggaweb.ch.

Christentreff / Evangelische
Freikirche Küsnacht und Umgebung
Gottesdienste mit Kinderbetreuung in der
Musikschule am Tobelweg 1, Küsnacht:
Sonntage, 13. und 27. März sowie 3.
und 10. April, jeweils um 10 Uhr.
Sonntag, 20. März, um 17.30 Uhr
Infos: Telefon 044 910 38 64 und
www.christentreff.ch

www.christentreff.ch

Im Höchhuus
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die ganze Welt der Medien:
Bücher, Sachbücher, Bilderbücher, Zeitschrif-
ten, Hörbücher, CDs Comics, DVDs…..
17 000 Medien stehen zur Auswahl.

Die Bibliothek ist am Sechseläuten-
Montag, 11. April, offen.

Neu-Erweiterte Öffnungszeiten
ab 1. März
Am Mittwoch- und Freitagnachmittag ist die
Bibliothek ab 14.30 bis 18 Uhr geöffnet!

Anlässe:
Kinderanlass Kamishibai: Mittwoch, 30. März,
13.45 bis 14.30 Uhr in der Bibliothek
Neuheiten auf dem Büchermarkt mit
Christine Lötscher: Dienstag, 5. April, 19.30
bis 21 Uhr in der Bibliothek. Gemeinsame
Veranstaltung mit dem Familienzentrum:
Fachvortrag über den Wert des Erzählens;
anschl. Buchvorschläge und Tipps in der Bi-
bliothek, Donnerstag, 14. April, 15 bis 17 Uhr.

Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Montag, 17.30 bis 20 Uhr. Mittwoch, 9 bis
12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr. Donnerstag,
17.30 bis 20 Uhr. Freitag, 10 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18 Uhr. Samstag, 10 bis 13 Uhr.

Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock
Montag bis Freitag von 9 bis 20 Uhr,
Samstag von 9 bis 18 Uhr.

Ausleihen und spielen
Aus rund 650 Artikeln können grosse und
kleine Besucher ihr Lieblingsspiel wählen
und während vier Wochen ausleihen.

Öffnungszeiten
Dienstag, 9.15 bis 11 Uhr, Donnerstag, 16 bis
18 Uhr, Samstag, 9.30 bis 11.30 Uhr.
Telefon während der Öffnungszeiten:
076 503 26 34.

03 26 34.

Christlichdemokratische
Volkspartei (CVP):
CVP Erlenbach/Küsnacht,
Felix Adam, Winkelstrasse 10,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 37 56,
CVP erlenbach@bluewin.ch

Evangelische Volkspartei (EVP):
Peter Relly, Chrummwisstrasse 21,
8700 Küsnacht, Telefon 044 912 12 38,
peter@relly.ch

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP):
Marc Lindt, Im Berghof 4, 8700 Küsnacht,
Telefon 044 271 79 22,
marc.lindt@fdpkuesnacht.ch

Grüne Partei:
Marcus Bosshard, Schützenweg 1,
8700 Küsnacht, Telefon 043 388 87 00
Mobile 078 789 55 55
info@gruene-kuesnacht.ch

Schweizer Demokraten (SD):
Bezirkssektion Meilen. Kontaktmann:
Gottfried Tobler, Postfach 1497
8700 Küsnacht, Telefon 044 911 07 03

Schweizerische Volkspartei (SVP):
Werner Furrer, Postfach 1522
(privat Dorfstrasse 16), 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 73 71
wfurrer@ggaweb.ch
www.svp-kuesnacht.ch

Sozialdemokratische Partei (SP):
Heidi Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch
heidi.haefeli@freesurf.ch
www.sp-kuesnacht.ch

Schachclub Küsnacht
Der Montag-Schachtreff ist offen für alle
Hobby-Schachspieler und -Spielerinnen aus
dem Bezirk Meilen, gleich welcher Spielstärke
und Alter; keine Klubmitgliedschaft erforderlich.
Er findet monatlich am 1. und 3. Montag
ab 14 Uhr im Gasthof Ochsen statt.
Turnierspiele jeden Dienstag ab 19.30 Uhr
im Restaurant Ochsen, 1. Stock.
Präsident: Heinz Bussmann, Ackerstrasse 140,
8604 Volketswil, Telefon 044 945 29 35,

bussmann@gmx.ch

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Jeden Donnerstag, 19 bis 20 Uhr, Turnhalle 2
bei HesliHalle, Fitness-Turnen für Jedermann/
-frau. Dieser Ski-Fitkurs findet jeden Donners-

tag statt (ausser in den Schulferien) und ist
auch für Nichtwintersportler geeignet.
Keine Anmeldung erforderlich, Einstieg
jederzeit möglich. Leitung Nelly Vögeli,
Telefon 044 912 08 33.

Jeden Dienstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern
jederzeit möglich, Auskunft: Urs Vögeli,
Telefon 044 912 08 33.

Männerriege des Bürgerturnvereins
Küsnacht
www.mr-btv-kuesnacht.ch
Jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,
Turnen der Männerriege: 19 bis 19.45 Uhr Auf-
wärmen und Faustball, 19.45 bis 20.15 Uhr
Gymnastik, 20.15 bis 21.45 Uhr Spiele, Aus-
kunft: Heinz Gresch Teefon 044 910 77 47.

Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2
bei HesliHalle: Gymnastik zu Musik und
Faustball-Spiele. Auskunft:
Hellmi Ringli, Telefon 044 910 85 75.

Damenturnverein Küsnacht
Jeden Montag, 17.30 bis 19 Uhr, HesliHalle/
Semihalle, Halle 2: Mädchenriege; 20 bis
21.45 Uhr HesliHalle/Semihalle: Volley oder
Klettern (unregelmässig).

Jeden Dienstag, 9.15 bis 10 Uhr, Turnhalle
Heslibach: ELKI-Turnen; 20 bis 21.45 Uhr
Turnhalle Rigistrasse: Volleyballtraining
1. Mannschaft.

Jeden Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr,
Turnhalle Itschnach: Kinderturnen; 18.30 bis
20 Uhr Turnhalle Rigistrasse: Turnen Frauen;
20 bis 21.45 Uhr Turnhalle, Rigistrasse:
Turnen Aktive.

Jeden Freitag, 18 bis 19.30 Uhr, HesliHalle/
Semihalle: Mädchenriege Geräte, Gruppe 1;
19.30 bis 21 Uhr HesliHalle/Semihalle:
Mädchenriege Geräte, Gruppe 2; 20 bis
21.45 Uhr Turnhalle Zumikon: Volleyballtrai-
ning Mixed-Mannschaft.

Frauenturnverein
Mittwochs, 20 Uhr, Turnen in der Doppelturn-
halle Heslibach. Senioren turnen dienstags
von 8.15 bis 9 Uhr in der Doppelturnhalle
Heslibach. Vorturnerin gesucht. Interessentin-
nen melden sich bitte bei der Präsidentin,
Telefon 079 410 67 30.

Gesundheits- und Fitnesstraining für
Jung und Alt (Turnen für jedermann)
Unter der Leitung von Bruno F. Dümmler,
dipl. Turn- und Sportlehrer. Für Damen und
Herren unter und über 50 Jahren.
Donnerstag (ausserhalb der Schulferien) in
der unteren Turnhalle des Schulhauses
Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht. Trainings-
beginn 18.15 Uhr. Dauer eine Stunde;
Garderoben/Duschen stehen zur Verfügung.
Unkostenbeitrag oder Jahresbeitrag beim

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Ludothek

Parteien

Schach

Turnvereine

www.schaub-maler.ch

Hofackerstrasse 33, 8032 Zürich
Tel. 044 381 33 33, Fax 044 381 33 34
info@schaub-maler.ch

Service
Maler-
Unsere Kundenmaler zeichnen sich durch
Selbständigkeit, Flexibilität und Kunden-
freundlichkeit aus.
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Apotheke Hotz Sanitätsgeschäft
8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

N E U
MO – FR

bis 19 Uhr geöffnet!
Samstag 8 bis 17 Uhr

Damit entsprechen wir einem Wunsch
unserer Kundenumfrage.

DP_2468



Leichtathletikclub Küsnacht. Auskunft:
Bruno F. Dümmler, Telefon 044 911 02 18,
Leo Wyss, LC Küsnacht,
Telefon 044 923 38 73 und 078 890 48 71.

Turnverein Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Dienstag und Freitag, 20 bis 22 Uhr,
Turnhalle Limberg. Auskunft: Stefan Fenner,
Telefon 079 662 91 86.

Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Montag, 18.30 bis 20 Uhr
Turnhalle Limberg. Auskunft: Stefanie Kauer,
Telefon 044 918 01 47 und Dominik Huber
Telefon 044 918 12 07.

Damenturnverein Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Donnerstag, 20 bis 22 Uhr.
Turnhalle Limberg. Auskunft:
Monika Zwahlen, Telefon 043 305 99 41.

Meitli-Jugi Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Montag, 18.30 bis 20 Uhr
Turnhalle Limberg. Auskunft: Stefanie Kauer,
Telefon 044 918 01 47, und Dominik Huber,
Telefon 044 918 12 07.

28.

Artischock
Der Verein organisiert Ausstellungen
und Feste, unternimmt Kunstreisen, besucht
Künstlerateliers und veranstaltet Kunstvor-
träge und kreative Kurse. Informationen:
Artischock, Postfach 1032, 8700 Küsnacht.
www. artischock-verein.ch

Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern
die Möglichkeit, gemeinsam am orts-
politischen Geschehen teilzunehmen.
Es setzt sich für eine offene und konstruktive
Kommunikation zwischen Behörden,
Verwaltung und Bevölkerung ein, trägt zur
Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der Gemeinde bei. Präsident: Felix Thyes,
Alte Landstrasse 95, 8700 Küsnacht.
info@buergerforum-kuesnacht.ch
www.buergerforum-kuesnacht.ch

Familienclub Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch
Freitag 1. April: «Nachts alleine im Museum»,
eine spannende Führung mit mutigen Rittern,
gefährlichen Drachen und edlen Frauen
im Landesmuseum Zürich. Treffpunkt um
18.15 Uhr bei der Kasse des Landesmuseums,
Dauer der Führung bis 18.30 Uhr. Geeignet
für Kinder ab 5 Jahren, die Begleitung durch
einen Erwachsenen ist nicht nötig. Nur für
FCK-Mitglieder, die Anzahl Teilnehmer ist
beschränkt. Informationen/Anmeldung bis

15. März: Nadine Fischer, E-Mail:
frofisch@frofisch.ch, Telefon 044 912 23 06.

Vorinformation: Samstag, 16. April:
Frühlingsbörse im Foyer der HesliHalle,
Dauerangebote: Englisch-Konversationskurs
für Eltern in Kleingruppe mit Englischlehrerin
Nighat Schaufelberger, jeweils 2x monatlich
am Mittwoch von 9 bis 10.30 Uhr in der
Chrottegrotte. Der Kurs hat am 2. März
begonnen, ein Neueinstieg ist auf Anfrage
auch zwischendurch möglich.Auskünfte/
Anmeldungen: Nighat Schaufelberger,
Telefon 076 494 18 76,
E-Mail: nighat.schaufelberger@ggaweb.ch.

Professionell geführte Spielgruppen für
Kinder ab ca. 2,5 Jahren: neu auch eine
Waldspielgruppe. Auskünfte: Katja Lugg,
Telefon 043 266 97 06 und
www.familienclubkuesnacht.ch.

Babysitterliste für Mitglieder gratis zu bezie-
hen bei Regula Boller, Telefon 044 912 20 60.
Bei ihr sind ebenfalls Anmeldeformulare für
Neumitglieder erhältlich.

Harmonie Eintracht, Küsnacht
Jeden Donnerstag um 20 Uhr Probe im
Singsaal der Kantonsschule Küsnacht (Semi-
nar). Kontakt: Marlies Schatt, Präsidentin
Harmonie Eintracht Küsnacht, Rennweg 30,
8704 Herrliberg, Telefon 044 915 05 07.

Hundeclub Wulp, Küsnacht
Sektion der SKG. Übungsleiterin:
Susanna Roger, Dorfstr. 29a, 8302 Kloten,
Telefon 044 803 03 93, 079 426 70 16.

Jugendmusik
unterer rechter Zürichsee
Proben des Jugendblasorchesters: freitags
im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 19.15
bis 21.15 Uhr. Auskunft: Claudia Reinhardt,
Präsidentin, Telefon 044 910 60 50.
Infos: www.jumurz.ch und
E-Mail: info@jumurz.ch

Kammerorchester
Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher
(Violine, Viola, Cello). Proben jeweils
mittwochs, 20 Uhr, im Keller des katholischen
Pfarreizentrums, Kirchstr. 4, 8700 Küsnacht
Kontakt: Erika Ledergerber, Präsidentin,
Telefon 044 932 44 53. Weitere Informa-
tionen: www.kammerorchester-mk.ch

Natur- und Vogelschutzverein
Küsnacht (NVVK)
März bis Juni: Ornithologischen Grundkurs
vom Naturschutzverein Meilen.
Donnerstag, 24. März, 19 bis 22 Uhr: GV
NVVK, Aula Schulhaus Zürichstrasse 137,
Küsnacht, mit Diavortrag über eingeschleppte
Tiere. Neozoen im Tierreich und wie wir mit
Faunenfälschungen im Tierreich umzugehen
haben gehören zum Thema von Dr. Christian
R. Schmidt, Direktor i.R. des Frankfurter Zoos.
Gäste willkommen.

Sonntag, 3.April, 8 bis 11 Uhr, Dorfrundgang
Küsnacht, Vogelstimmen, Botanik.

Sonntag, 10. April, Exkursion ins Küsnachter
Tobel zu den Wasseramseln, organisiert vom
OV Zollikon, Leitung Helena Lüthy.

Samstag, 16. April, 9 bis 12 Uhr, Kantonale
Exkursion in die Guldenen, organisiert vom
ZVS/BirdLife Zürich, «Das Turpenland wieder
erwecken».

Sonntag, 8. Mai, 9 bis 12 Uhr, Exkursion
an den Katzensee, organisiert vom
NV Regensdorf. Die Daten sind provisorisch.

Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 35 35.

Samstag, 12. März, Skitour Hüenerchopf,
in weitem offenem Gelände. Aufstieg 1100
Hm. Auskunft/Anmeldung: Heinz Jossi,
Telefon 044 361 88 90.

Sonntag, 13. März, Winterwanderung Müli-
berg mit Mittagessen. Weiter zum Dachs-
rastplatz und Badeweiher nach Hedingen.
Wanderzeit ca. 3½ Std., Abkürzung möglich.
Anmeldung bis Freitag 13 Uhr bei der Leite-
rin Anni Arnet, Telefon 044 463 92 97.

Mittwoch, 16. März, Wanderung mit der
Freizeit/Veteranengruppe von Pfäffikon ZH
um den Pfäffikersee nach Wetzikon. Verpfle-
gung je nach Witterung aus dem Rucksack
oder im Restaurant. Wanderzeit ca. 2½ Std.
Auskunft: Helen Ridoli,
Telefon 055 244 25 80.

Samstag, 19. März, Vollmondwanderung ab
vorderer Pfannenstiel in die Stille der Dun-
kelheit. Wanderzeit bis Erlenbach ca. 21⁄2
Std., Ausrüstung: Wanderschuhe, evtl. Stö-
cke, Taschenlampe. Auskunft/Anmeldung bei
Ernst Uster, Telefon 044 915 35 35.

Mittwoch, 23. März, Wanderung mit der
Freizeit/Veteranengruppe, Gibswil-Hasen-
strick-Hinwil. Wanderzeit ca. 3 Std., Verpfle-
gung aus dem Rucksack oder im Restaurant.
Auskunft: Marta Vincenz,
Telefon 055 244 30 76.

Freitag, 25. März, Versammlung im
Feuerwehrlokal Erlenbach.

Sonntag, 27. März, Wanderung Sonnenberg-
Gueteregg, 1274 m. Start oberhalb Pfäffikon
SZ. Besuch im umgebauten Naturfreunde-
haus mit Hausdienst der Sektion Albisrieden.
Wanderzeit ca. 4 Std, Aufstieg 700, Abstieg
400 Höhenmeter. Auskunft/Anmeldung beim
Leiter Ruedi Arnet, Telefon 044 463 92 97.

Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch

Chorgemeinschaft Männerchor Berg-
Küsnacht und Sängerbund Küsnacht
Wir suchen weitere Sänger aus Küsnacht
und Umgebung. Proben von bewährtem und

modernem Liedgut unter der Leitung von
Babs Müller-Tobler finden jeweils am Don-
nerstag um 20 Uhr im Saal des Limberg-
Schulhauses statt (Nicht-Autofahrer werden
vor dem Gemeindehaus abgeholt).
Kontakt: Hans Daetwyler,
Präsident, Telefon 044 910 17 85, und
Walter Appenzeller, Telefon 044 910 65 86.

Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorin-
nen und Senioren mit dem Ziel, älteren Ein-
wohnern und Behinderten von Küsnacht,
Erlenbach und Zumikon mit Dienstleistungen
verschiedenster Art zu helfen. Kontakt:
Senioren für Senioren, Postfach, 8700 Küs-
nacht, oder Vermittlungsstelle,
Telefon 044 912 08 13 (Montag bis Freitag
9 bis 11 Uhr). www.seniorenfuersenioren.ch
info@seniorenfuersenioren.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbe-
treuungsplätze an Eltern, die ihr Kind ausser-
familiär betreuen lassen. Der Tagesfamilien-
verein sucht weitere Mütter (und Väter), die
sich tageweise als Tageseltern zur Verfügung
stellen. Die Tageseltern sind versichert und
werden fachlich unterstützt. Infos bei
Manuela Schumacher, Telefon 044 910 04 29.

Velo-Club Küsnacht
www.vck.ch

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Sind Sie auf der Suche nach einem Hobby,
das viele Aspekte miteinander verbindet?
Auch das Gesellige kommt in unseren
Schrebergärten nicht zu kurz. Auskunft
beim Präsidenten Andreas Niederer,
Telefon 044 910 92 40.

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Wassergymnastik (Aquafitness) jeden
Montag von 12.45 bis 13.30 Uhr, Hallenbad
Heslibach, Küsnacht. Leitung und
Anmeldung: Beatrice Staub,
Tel. 044 940 72 10. Atemgymnastik jeden
Dienstag von 16.45 bis 18 Uhr, Turnhalle
Goldbach, Küsnacht. Leitung und Anmel-
dung: Rita Mauchle, Telefon 044 930 06 27,
rita.mauchle@bluewin.ch. Kontakt: Sigrid
Lemmerich, Telefon 044 910 16 15,
oder sigridlemmerich@bluewin.ch.

Volkstanz/Kreistanz für Senioren
Jeden Montag von 14 bis 15.30 Uhr
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht.
Fortlaufende Kurse, auch für Ungeübte.
Keine Anmeldung erforderlich. Auskunft:
M. Stocker, Telefon 044 910 13 45.

Wohnliches Küsnacht (WOK)
www.wohnlicheskuesnacht.ch
Öffentliche Veranstaltungen finden jeweils in
der Chrottegrotte, obere Dorfstrasse 27, statt.

Vereine

Lena Schneller
für Küsnacht
in den Kantonsrat

LISTE
3

• engagiert
• sachlich
• kompetent

www.lena-schneller.ch
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• Behandlungspflege

• Körperpflege, Hygiene

• Unterstützung im Haushalt

• Betreuung, Beratung und Entlastung

• Mahlzeitendienst

• Krankenmobilien

S P I T E X
Hi l f e u n d P f l e g e z u Ha u s e O b e r e D o r f s t ra s s e 2 7

8 7 0 0 K ü s n a c h t
T e l e f o n 04 3 2 6 6 7 0 2 0
F a x 04 3 2 6 6 7 0 2 9

K Ü S N A C H T

... so naheliegend!

www.spitex-kuesnacht.ch

D
P

_7
30



D
P

_4
45

Meine Bank.

Untere Heslibachstrasse 9
8700 Küsnacht ZH
Tel. 044 913 39 00
www.zrb.clientis.ch

Meine Rendite.

Profitieren Sie von unserer Aktion: Wir bieten
Ihnen für die Laufzeit von 8 Jahren einen Zins-
satz von 2 % und einen Bonus von 0,5 % für
eine zusätzliche Kassenobligation mit der Lauf-
zeit Ihrer Wahl. Das Kapital wird zu gleichen
Teilen auf beide Kassenobligationen verteilt.
Der Minimalbetrag pro Kassenobligation
beträgt je CHF 1’000.

Nutzen Sie die Gelegenheit noch heute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Bonus-Kassenobligation
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Obere Dorfstrasse 31
8700 Küsnacht
Tel. 044 911 04 58

Öffnungszeiten
während der Ausstellung:

Freitag 9 –12.00 /13.30 –18.30
Samstag 9 –16.00
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·36x wide optical Zoom
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8630 Rüti
Ferrachstrasse 11

Tel : 055 240 16 45
rueti@fotobreitenmoser.ch

8700 Küsnacht
Dorfstrasse 15

Tel : 044 910 52 63
kuesnacht@fotobreitenmoser.ch

www.fotobreitenmoser.ch
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